
Corona-Maßnahmen in 

der VS Winklarn 



Allgemeine Hygieneregeln 
 

 Regelmäßiges Händewaschen und Desinfizieren: beim 

Betreten des Schulhauses, vor und nach der Pause, nach dem 

WC-Gang 

 Einhalten des Abstandsgebotes 

 Nies- und Hustenhygiene – in die Armbeuge husten oder 

niesen 

 Regelmäßiges Lüften der Unterrichtsräume – alle 30 min 

 Verzichten auf Händeschütteln  



Die Risikostufen in der Volksschule 
 

Stufe 1 (geringes Risiko) 
 

 Normaler Unterricht – Klassengemeinschaft entspricht einer Haushaltsgemeinschaft 

 Pause findet räumlich getrennt statt, wenn möglich im Freien 

 Am WC dürfen immer nur 2 Kinder sein 

 Schulveranstaltungen, Projekte, Gruppen- und Partnerarbeiten dürfen durchgeführt 

werden 

 Elterngespräche nur mit Terminvereinbarung, 3-G-Regel, Maskenpflicht 

 Schulfremde Personen müssen sich im Eingangsbereich registrieren, 3-G-Regel, 

Maskenplicht 

 

Schulische Nachmittagsbetreuung: 

      Freizeit- und Lernbetreuung wie im Normalbetrieb 

      Für das Mittagessen gelten die allgemeinen Hygienestandards der Gastronomie. 



Die Risikostufen in der Volksschule 
 

Stufe 2 (mittleres Risiko) 
 

Wie bei Stufe 1 + zusätzlich: 

 3x wöchentlich Testung 

 MNS verpflichtend außerhalb des Klassenraumes 

 Sport vorwiegend im Freien – im Turnsaal Abstandsregel beachten, kurze Kontaktzeiten bei 

Übungen, vor und nach dem Sportunterricht Hände waschen oder desinfizieren 

 Singen wenn möglich im Freien, in geschlossenen Räumen 2-Meter-Abstand oder MNS 

 Schulveranstaltungen und Projekte dürfen stattfinden 

 Gruppen- und Partnerarbeiten dürfen durchgeführt werden, wenn enges Zusammensitzen 

vermieden werden kann 

 

Schulische Nachmittagsbetreuung: 

 MNS verpflichtend außerhalb des GTS-Bereiches oder des Lernzeitraumes 



Die Risikostufen in der Volksschule 
 

Stufe 3 (hohes Risiko) 
 

Wie bei Stufe 2 + zusätzlich: 

 Keine Schulveranstaltungen (Lehrausgänge, Wandertage, kulturelle Veranstaltungen) 

 Keine Projekte mit schulfremden Personen 

 Singen wenn möglich im Freien, in geschlossenen Räumen 2-Meter-Abstand oder MNS 

 Sport vorwiegend im Freien – im Turnsaal keine Kontaktsportarten 

 Elterngespräche finden telefonisch oder digital statt 

 

Schulische Nachmittagsbetreuung: 

 MNS verpflichtend außerhalb des GTS-Bereiches oder des Lernzeitraumes – zusätzlich kann das Tragen 

eines MNS angeordnet werden, sofern die Lehrperson oder Freizeitpädagogin dies bei 

Gruppenarbeiten als erforderlich sieht 

 Raumwechsel werden vermieden 

 Bewegungseinheiten vorzugsweise im Freien 

 

 



COVID-Verdachtsfall 

 
Verdachtsfall in der Schule: 
 

Tritt in der Schule ein Verdachtsfall auf, ist die Schule verpflichtet, ihn bei der 

Gesundheitsbehörde anzuzeigen. Bis zum Vorliegen der Entscheidung der 

weiteren Vorgehensweise durch die Gesundheitsbehörde wird die betroffene 

Person in einem getrennten Raum beaufsichtigt. Sie als Eltern werden von der 

Schulleitung umgehend informiert.  

 



COVID-Verdachtsfall 
 

Verdachtsfall zu Hause: 
 

Tritt der Verdachtsfall zu Hause auf, kontaktieren Sie bitte umgehend die 

Gesundheitsberatung unter der Telefonnummer 1450. 

 

Informieren Sie bitte die Schulleitung. Die Schulleitung erstellt ein Protokoll mit 

Hilfe der Tagesprotokolle der Klassen, mit welchen Personen die betroffene 

Person in Kontakt war. 

Sollte der Erkrankungsfall bestätigt werden, erfolgen weitere Maßnahmen 

durch die Gesundheitsbehörde. 



Zu Hause bleiben? 

 
o Wenn das Kind Schnupfen hat, sonst aber keine Symptome zeigt und sich 

wohl genug fühlt, dann kann es die Schule, unter Einhaltung der aktuellen 

Hygienerichtlinien (Händewaschen nach dem Naseputzen) besuchen. 

Schnupfen bei Kindern ist KEINE typische Corona-Symptomatik! 

 

o Bei Symptomen, die auch zu einer Coronavirus-Infektion passen können 

(starke Halsschmerzen, trockener Husten, Fieber, erhebliche Störungen des 

Geruchs- und Geschmackssinnes) kontaktieren Sie bitte telefonisch die 

Ordination Ihres Hausarztes und schicken Sie das Kind vorerst NICHT in die 

Schule. 

 

o Wenn Ihr Kind Fieber (unabhängig von der ursächlichen Erkrankung) hat, 

dann schicken Sie das Kind erst dann wieder zur Schule, wenn es 

zumindest einen Tag und eine Nacht fieberfrei ist (ohne fiebersenkende 

Medikamente!) Bei Unklarheiten, wann wieder Schultauglichkeit gegeben 

ist, kontaktieren Sie bitte Ihren Hausarzt. 


